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Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!

PROF. DR.-ING. MANFRED FISCHEDICK schloss an der Universität in Dortmund sein Studium in Verfahrenstechnik ab und 
promovierte anschließend im Bereich der Energietechnik an der Universität Stuttgart. 
1993  begann  er am  Wuppertaler  Institut  für  Umwelt,  Energie und Klima zu arbeiten.  Seit  2003  ist  er  dort  Leiter  der  
Forschungsgruppe „Zukünftige Energie- und Mobilitätsstrukturen“ und seit 2006 Vizepräsident des Instituts.  Zu seinen 
Arbeitsschwerpunkten gehören unter anderem Energiewirtschaft, Erneuerbare Energien und innovative Energietechniken, 
Nationale  und  internationale  Energie-  und  Klimapolitik,  Markteinführungsstrategien  und  Forschungs-  und  
Technologiepolitik. 
Derzeit nimmt er Professorenstellen für „Dynamische Entwicklung von Märkten“ an der Bergischen Universität Wuppertal  
(seit  WS  2007/20087),  für  „Energiewirtschaft“  an  der  Universität  Kassel  (seit  WS  2006/2007)  und  für  „Europäische  
Energiepolitik“  an der Universität Koblenz-Landau (seit SS 2005) wahr.
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